
Fünf Jahrtausende Später
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Pairings: Ati=Yami & Shari\ Yugi & ?\ Seth & Kisara

Von Dyunica

Kapitel 23: Yugis & Setos Gespräch\Yugis verhalten
danach\Yami Drachenalpha?

Hallo

„Text“ Wörtliche Rede
„TEXT“ Einer Betont etwas
«Text« Gedanken für sich
»Text» Gedanken Link zwischen Atemu\Yami und Yugi
*Atemu: „Text“ * Telefonat, *Anfang,Ende*

Person sagt H.: „Super!“ Person spricht in Hieratisch
Person sagt: „Super“ Person spricht in Japanisch
H.: = Hieratisch \ A.: = Arabisch \ E.: = Englisch
P.: = Palästinisch

Kapi 17
Yugis & Setos Gespräch\Yugis verhalten danach\Yami Drachenalpha?

So vergehen mehrere Tage, wo Yami nach den Hausaufgaben und dem lernen, noch
am Lepi sitzt und spielt das Spiel durch. Wo er sich die Fehler also Bugs aufschreibt,
auch die Fehlenden Lösungen, oder Fragen die Fehlen um zu einer Lösung zu
kommen, schreibt er auch mit auf. Dann wie er das Spiel ins Gesammt schon mal
bewertet. Und so weiter.
Yugi der hin und wieder nach oben kommt, kann Yami kaum ansprechen, da dieser nur
noch beschäftigt ist. Auch Shari kann Yugi nicht immer ansprechen, da sie entweder
auch dieses Spiel mit spielt, oder am lernen ist. Oder auch mal eine Freundin da hat,
die Yugi aber nicht kennt. Er ahnt, das diese eine Drachin sein könnte. Aber wissen tut
er es nicht.

An einem Nachmittag geht er nach oben und meint da ruhig: „Yami, ich brauch dich
mal eben. Mathe!“
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Yami dreht sich mit seinem Schreibtischstuhl um und meint ruhig: „Dann lass mal
sehen, wo du nicht mit kommst Yugi?“ Vorher macht er eine Tastenkombination, die
er einprogramiert hat und der Bildschirm springt auf Bildschirmschoner. Und Yugi
grummelt etwas vor sich hin, denn er hätte Yami gerne mal gesehen, was das für ein
Spiel ist. Doch Yami hällt dicht. Egal was Yu bis jetzt versuchte. Er kam an das Spiel
nicht ran. Auch sich die CD wenn Yami nicht da ist leihen. War nicht. Denn Yami hat sie
dann immer weg gelegt und das so gut, das Yu nicht dran kommt. Auch weiß er nicht,
wo Yami seine Testspiele hin tut. Er war mal Morgens früher aufgestanden, nur um
das raus zu bekommen. Aber Fehlanzeige. Auch keine Chance, da Yami diese schon
weggelegt hatte. So muss Yu annehmen, das er nicht dran kommt. Was er aber sehr
gemein findet ist, das Shari das Spiel mit spielen darf. Und er nicht!
Yami sieht Yugis Augen und sagt dennoch ruhig: „Yu, vergiss es! Das wirst du von mir
erst bekommen, wenn es officiel auf dem Markt ist. Ehr nicht. Und dies wird noch
einige Monate dauern. So wenden wir uns Mathe zu. Deinem Lieblingsfach!“
In dem Moment meckert Yugi: „Das ist garantiert nicht mein Lieblingsfach!“ Und hat
Yu genau da mit seinen Gedanken, wo sie hingehören. Nämlich bei der Nachhilfe und
nicht auf dem Monitor von seinem Lepi!
So lernen sie heute vier Stunden und Yugi hat endlich diese X Y Rechnungen
verstanden. Danach macht er noch einige Übungsaufgaben aus dem Buch, die Yami
ihm sagte. Und er ist geschlaucht, als er diese fertig hat, gibt sie ab und Yami schaut
sie nach und meint ruhig: „Gut so. Das machen wir jeden Tag. Dann kannst du es bald
bis zum abwinken!“ Yugi nickt nur noch und geht jetzt eine Etage tiefer, wo er sich
umzieht, Opa bescheid gibt das er sich noch mit Freunden und seiner Freundin trifft
und ist schon weg. Bevor Salomon noch was sagen kann.

Yami kichert und meint nur noch: „So ein Schlingel. Als wenn ich die Tricks nicht schon
kennen würde. Mal eben Mathe erklären lassen und dabei das Spiel rein schauen. Und
wenn ich es oft genug so mache, habe ich die hälfte des Spiels gesehen und kann es
dann einschätzen wie es ist. Aber nicht mit mir! Ich hoffe, das die Vier Stunden
Intensieves Mathe ihm mal wieder zeigten, das wenn man sagt, man möchte lernen,
das ich das auch sehr ernst nehme und nicht ans Spielen denke. Auch wenn diese Zeit
mir jetzt wieder fehlt. HEUL!“
Shari muss jetzt doch mal lachen und meint nur noch: „Armer Drache. Wollte Yugi dich
reinlegen und hat sich damit eine eigene Falle gesetzt!“ Wo Yami nur noch nicken
kann.

Yugi während dessen sitzt im Cafe bei seinen Freunden und Freundin und meint nur
noch: „Nichts zu machen. Yami versteckt das Spiel zu gut. Ich komm an seinem Lepi
nicht dran. Passwort geschützt. Das Spiel an sich ist auch nicht im DVD Brenner
Laufwerk. Wenn er nicht da ist, ist das Spiel nicht auf zu finden. Ist er da, kann man
nichts sehen wenn man rein kommt, da er dann sein Bildschirmschoner an macht. Sich
und seine Maus in anderen Gestalt. Dieses Foto hat er auch als Hintergrund und einige
andere davon. Oh man. Ätzend!“
Joe ruhig: „Warten wir doch einfach ab, bis Kaiba es auf den Markt bringt. Dann hat
Yami die Officiele CD oder DVD und wir können sie dann spielen.“
Yugi sauer: „Ich möchte mal wissen, wieso er das machen darf und ich nicht. Ich bin
genauso gut wie er!“
Da kommt Seto und meint ruhig: „Ist Yami bei euch? Oder zuhause?“
Joe erschrocken: „AAHHHH. (ruhiger) Zuhause, warum?“ Seto ruhig: „Nur so. Dann bin
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ich wieder weg! Ach Yugi (schaut Seto an) Das kannst du kniecken. Du kannst zwar
sehr gut spielen, nur würdest du die Bugs und Fehler nicht alle finden. (hieratisch
weiter) Yami hat während du die Schule besuchts, mal eben bei mir eine Ausbildung
gemacht. Aber da war er noch im Puzzle. Das bedeutet, während du am schlafen
warst, hat er sich Ausbilden lassen in dieser Richtung. Aus diesem Grunde ist er ein
Mittarbeiter der Kaiba C. geworden! Jetzt macht er noch einen vernünftigen
Schulabschluss, danach Abi und danach Studium und ganz neben bei eine erweiterte
Ausbildung als Programierer und Systemtechniker, Plus Netzwerk Techniker! Dabei
Soft und Hardware Techniker und so weiter. Da bin ich Morgenfrüh noch am reden.
Bis ich alles aufgezählt habe. Denn darin hat er vor drei Monaten die normale Prüfung
für abgelegt und auch alle mit einer sehr guten Note abgeschnitten!“
Yugi schaut Seto so erstaunt bis baff an. Das die anderen Freunde nur noch lachen
können, wie Yugi da sitzt!
Als er sich endlich gefangen hat, meint er nur noch H.: „Wann hat er darüber
nachgedacht gehabt? Über das alles?“
Seto ruhig H.: „Seid er sein Weibchen gesehen hatte, hatte er sich sorgen um die
Zukunft gemacht und aus diesem Grunde mich angebettelt, das ich ihm helfe. Er hat
mit einigen Sachen zwar immer noch so seine Probleme, aber sie sind nicht mehr so
gravierend. Und (zwinkernd) Englisch beherrschte er schon eins a. Bevor er zur Schule
kam. Nur das er es nicht zeigte. Er hat nämlich bevor er zu mir kam, alle deine
Schulsachen nur so verschlungen, ähm gelesen. Als er das alles drin hatte, erst da ist
er zu mir gekommen!“
Yugi kippt um und steht milde gesagt unter einem Schock!
Seto lacht leise auf, nach dem Yugi wieder zusich gekommen ist und sagt dann nur
noch H: „Was hast du erwartet? Das Yami als 28 Jähriger einfach in das Leben rein
lebt. Wohl kaum. Er war ein Pharao, musste früher schon immer vorrausschauend
denken und auch immer drauf achten das es seinem Volk gut geht. Da wird er diese
marotte wohlkaum ablegen können. Auch wenn eine andere Zeit ist.“ Und geht. Yugi
sitzt da und steht immer noch unter einem Schock. Denn das sind alles Sachen, die er
gar nicht wusste. Aber wie kann das sein? Das Yami einfach mal so das hin bekam.
Wie?
Kura im Ring muss tierisch lachen, als er sieht, wie Yugi aus sieht. Als er sich endlich
beruhigt hat, meint Ryo nur noch sauer: »Du hast gut lachen. Du wusstes doch was?
Oder?»
Kura scheinheilig: »Was unterstellst du mir? Als wenn ich alles weiß. PAH!» Und
verzieht sich tiefer in den Ring und Ryo nur noch: »Also doch!»
Aber erhält keine Antwort von Kura. Da dieser sich einfach mal auf stur stellt.

In dieser Zeit ist Seto bei Yami und lässt sich die Fehler und Bugs erklären. Auch wo an
welcher Stelle entweder Antworten zu finden sind, aber nicht die dazu gehörigen
Fragen. Oder wo Fragen sind. Aber keine Antwort und auch kein Lösungsweg da ist.
Als er durch ist, ist ein Seto Kaibe mehr als sauer. Denn so viele Fehler dürfen am
Anfang nicht schon sein. Also geht er wieder in seine Firma zurück, dort angekommen,
werden die Leute, die dieses Spiel Programieren zu ihm zitiert und danach bekommen
sie so ein donnerwetter zuhören. Das es nur so rasselt. Danach kann man diese
Arbeiter nur fliegen sehen, wie die Hasen rennen sie schneller als man Armen sagt, an
das Spiel und merzen alle bis jetzt gefunden Fehler aus. Auch die Moki sagte, werden
dabei berücksichtigt. Was aber ganz klar feststeht ist, das Moki und Yami bis zwei
oder drei Fehler, immer die selben finden. Ganz unabhängig von einander. Was auch
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ist, dadurch, das Moki etwas mehr Zeit hat als Yami. Kann er etwas ehr seinen
Fehlerbericht abgeben. Was Seto aber nicht stört. Denn er wartet immer, bis Yami das
Spiel durch hat und fragt ihn dann. Manchmal kommen auch schon zwischendurch von
Yami Zwischenberichte. Aber der Abschlussbericht kommt immer erst, wenn er alles
durch ist. Aber auch jede Ecke eines Spiels durch hat. Was bei einem Spiel wie Gothic
schon mal Tage dauern kann. Aber na ja. Wie es auch sei. Bei der Firma wird dran
gearbeitet, das die Fehler behoben werden. Und das gründlich.

Yugi während dieser Zeit verdaut den Schock den er bekommen hat. Denn er wusste
nicht, das Yami schon seid geraumerzeit eine Ausbildung gemacht hatte und danach
schon bei Seto am Arbeiten war. Er wusste nur, das Yami sich über i-etwas sorgte,
aber nicht was, da er sehr viele Private Sachen einfach abschottete. So auch dies.
Yugi stottert nur noch: „Da wundert mich es, das Yami noch zur Schule geht! Denn wer
bei Seto Arbeitet, hat da eine gute Chance bis man alt wird da zu Arbeiten. Wenn man
seine Arbeit gut macht. Und so wie ich hörte, sind die Löhne nicht schlecht bei Kaiba!
Also warum sich das mit der Schule noch weiter antun!“
Joe ruhig: „Weil er ein Schulabschluss braucht Yugi. Du darfst nicht vergessen, ohne
kann man sich nicht Ausbilden lassen. Arbeiten oder Ausbildung haben dann Arbeiten,
sind zwei verschiedene Löhne!“
Yugi schaut Joe an und meint nur noch: „Er ist Ausgebildeter PC Techniker, Hard und
Software Programierer und so weiter. Alles was mit PC zutun hat, ist er drin
Ausgebildet Joe.“
Joe, Trist und auch Lina schauen Yugi baff an, Joe verwundert: „Moment, wann hat er
das denn gemacht?“
Yugi macht ein Zeichen und Joe sagt nur noch: „OK, also in dieser und wann, wenn du
in der Schule warst?“
Yugi immer noch neben sich: „Wo ich am schlafen war.“
Joe nickt nur noch und sagt dann aber: „Was für ein Drache! Wahnsinn! Wer hätte
gedacht, das er so weit geht. Aber halt, dann braucht er die Schule gar nicht mehr.
Oder?“
Yugi ruhiger: „Er braucht trotz allem wie du schon sagtest einen Abschluss. Denn er
wird das Abi machen. Danach wird er Studieren. Genau diese Sachen, und dann bei
Seto noch einige Etagen aufsteigen. Zumindestens was den Lohn angeht!“
Joe verwundert: „Deshalb sagte er mir letzte Tage, ich soll Arbeiten gehen!“
Yugi nickt und meint dann aber doch noch: „Wahrscheinlich!“
Joe und Trist sagen nichts mehr. Lina ist in ihren Gedanken versunken. Denn sie
versteht nichts mehr. Gar nichts. Denn sie weiß auch nicht, wie sie das alles werten
soll. Denn sie hat nicht wirklich verstanden, wieso dieser Yami vor dem Schulabschluss
schon eine Ausbildung haben kann. Das geht doch nicht. Oder doch?
Na ja, wer mit Kaiba zusammen ist, kann einiges klappen, das weiß sie mittlerweile! So
denkt sie noch einiges nach. Kann aber nicht wirklich damit was anfangen, denn
Antworten bekommt sie ehe nicht!

So geht am späten Abend Yugi nach Hause und legt sich nur noch ins Bett. Dort denkt
er noch mal über das was Seto ihm sagte nach. Kommt aber nur auf den Entschluss.
Das Yami einfach nur Glück gehabt hatte. Das Seto ihm half.

Das dies weniger mit Glück, sondern mit viel lernen zusammen hängt, daran dachte er
nicht.
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An einem Morgen werden sie alle in der Wohnung Muto wach und treffen sich in der
Küche.
Da meint Yugi ruhig: „Wisst ihr was? Wir könnten doch mal alle wieder ins Kino gehen.
Oder in eine Disco. Was halltet ihr davon?“
Yami ruhig: „Gar nichts. Da wir lernen sollten. Eine Geschichtsklausur wartet, und eine
Matheklausur besteht uns bevor. Und ganz neben bei, haben wir dann noch eine
Bioklausur Yugi!“
Yugi knirscht mit den Zähnen und meint dann nur noch sauer: „Es ist nicht jeder so ein
Streber wie DU!“ Steht auf und geht auf sein Zimmer. Dort zieht er sich um und
möchte zu seinen Freunden gehen. Da meint Yami im Flur ruhig: „Lernen hat nichts
mit Streber zutun Yugi, sondern damit, das man gute Noten für SICH schreibt und
darauf fürs spätere Leben aufbauen kann. Und DU solltest noch mal Mathe dir
anschauen. Und Bio. Da du da nicht so gut im Moment bist. Auch wenn dir das Thema
in Bio im Moment nicht gefällt. Trotzdem muss es sein, das du es dir noch mal
anschaust!“
Yugi zischt nur noch: „So wie du nachts gelernt hast, und dazu eine Ausbildung
gemacht hast. Eine sehr große Ausbildung oder? Von wegen, als 17 Jährigen sich
eintragen lassen und keine Vorteile trotzdem haben. Man hat ja noch sein Priester.
(kibitzig) Nicht wahr!“ Und geht. Bevor er von Yami mahnende Worte hört. Doch der
schüttelt nur den Kopf und geht noch eine Etage höher. Wo er jetzt erst mal mit
seiner Maus zusammen für die Schule lernt. Danach gehen auch die beiden weg. An
den See. Wo sie sich als Menschen die Sonne auf den Körper scheinen lassen. Und
dabei die Sachen für Geschichte und Bio bei haben. Da dies eigentlich nur Auswendig
lernen ist. Was sie auch machen. Auch fragen die beiden sich immer wieder
gegenseitig ab.
Als nach zwei Stunden Yugi und der Rest der Klicke an den See kommen und die
beiden Drachen da liegen sehen und Yami gerade was sagt. Was sie nicht verstehen
können, da es mal wieder Palästinisch ist. Was Yugi nicht so fair findet. Denn Yami hat
sich seid einiger Zeit angewöhnt mit seiner Maus nur noch Palästinisch zu sprechen, so
das Yugi und Opa nicht mehr verstehen. Was die beiden da eigentlich mit einander
reden.

Sie gehen trotz Proteste von Yugi zu den beiden hin und sagen hallo. Yami sagt noch
seinen Satz zu ende und meint dann nur noch: „Hi. Keine Zeit für euch!“ Und sagt Shari
weiter seine Antworten, da sie ihn über einiges ausfragt in Bio im Moment.
Als Yugi das Buch und auch das Heft sieht, sagt er nur noch kibitzig H.: „Sag ich doch.
Streber!“ Und möchte gehen. Doch da hat Yami die Faxen dicke und fragt Yugi aus. In
Bio. Leider wusste er nicht alle fragend und konnte auch nicht zu alles was sagen. Da
meint Yami nur noch: „Bereite dich auf eine Vier oder schlechter vor! Denn damit
bekommst du keine gute Note. Und diese versaut dir deine Abschluss Zeugnis sehr.
Da du in Bio eigentlich gar nicht so schlecht bist!“
Da schaut Joe Yami verdattert an und meint aber dann: „Yami, das war jetzt ganz
gemein von dir. Yugi vor seinen Freunden bloß zu stellen!“ Yami nur noch knurrend
dunkel: „Ich weiß nicht, was Seto ihm sagte, aber seid dem, bekomme ich von ihm nur
noch kibitzige oder beleidigende Worte zuhören. Und da es um Schulische Sachen
geht, kann ich ihn so auch mal ausfragend. Ob Freunde bei sind oder nicht. Das ist mir
in dem Moment sehr egal. Da ich mir sein benehmen nicht bieten lassen muss!“
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Joe schaut zu Yugi der nur sehr Wütend Yami anfunkelt und geht, ohne noch ein Wort
zusagen. Als er weit genug weg ist, steigen ihm tränen in die Augen. Er könnte Yami in
letzter Zeit sonst wohin wünschen. So sehr macht ihm das sauer, was da alles ist. Erst
das, das Yami ihm das Puzzle nie Übergeben hätte. Dann das er schlechter in Duel
Monster ist, als Yami. Auch wenn Yami immer sagt, er könnt ihn schlagen. Dann das
Yami schon eine Ausbildung in der heutigen Zeit fertig hat. Und Yami auch noch eine
Frau fürs leben hat. Wo er sich nicht mal sicher ist, ob er mit Lina ewig zusammen ist.
Dann auch, das dieser Drache soviele Geheimnisse hat. Auch darf er das Spiel nicht
haben, was er mittlweile zum dritten mal bekommen hat. Und anscheinend immer
noch Fehler gefunden hat. Aber diesmal an andere Stellen.
Denn er sagte Gestern noch, das dieses Spiel noch nicht auf den Markt kommt. Da es
immer noch nicht sauber genug läuft.

So sitzt Yugi i-wo im Park und ist am weinen. Er würde sehr gerne mehr von Yami
haben. Aber dies geht ja nicht. So muss er sich darauf beschränken, das er nicht so toll
und so gut ist wie Yami. Yami kann alles, er nicht. Wie soll er das ändern. Selbst in dem
einen Thema hat Yami mehr erfahrung als wie er. Was jetzt. Gibt es ein Thema wo
Yami nicht besser ist, als wie er. Im Moment wünschte er, er hätte dieses Puzzle nie
gelöst bekommen. Aber auf der anderen Seite wieder doch. Er weiß im Moment
einfach nicht weiter.
So weint er weiter und merkt nicht, das sich einige Typen an Yugi ran schleichen.
Yugi schaut auf und sieht in die Augen von einem Typen, denn er nicht kennt. Er sagt
nichts, sonder senkt sein Blick wieder nach unten. Da meint der Typ lachend: „Das ist
nicht Yami. Wir suchen Yami. Weißt du, wo der ist?“
Yugi schaut auf und meint nur noch traurig: „Am See, wo der Steg ist!“
Der Typ ruhig: „Danke dir.“ Und geht wieder!
Yugi zieht eine Augenbraue hoch und geht diesem Typen nach, da ihm dieser nicht
geheuer ist. Denn der ist ganz in Lederklamoten gehült und hat mehrere Tattoos. Was
ja nichts heißen muss. Er hat ja auch ein Tattoo. Aber die Ausstrahlung alleine macht
ihm eindeutig sorgen.
Als diese Typen am Steg sind, steht Yami auf und raunt leise und Shari wird
wachsamer, das kann Yu genau sehen.

Als sie noch näher sind, meint der Typ ruhig: „Hallo Atrano! Na. Lebst du wieder, du
alter knochen!“ Und lächelt. Yami entspant sich und sagt ruhig: „Hallo Zora. Schön dich
wieder zu sehen. Wie ich sehe hast du dich gemacht.“
Zora lachend: „Ach Atrano. Du weist doch, wie die Menschen auf uns reagieren!“
Yami nickt und beide Begrüßen sich auf Drachenart. Sie nehmen sich in diesem Fall in
den Arm und beschlecken ein bischen den Nacken des anderen und schnurren dabei.
Auch Shari begrüßt jetzt die Gruppe.
Denn normalerweise, wenn sie in Drachengestalt währen, währen die Ohren gespitzt
und dabei würden sie sich an einander Schuppern und etwas im Nacken knabbern und
dabei friedlich schnurren. Die es können. Es gibt auch Rassen, die können nicht
schnurren, die fiepen dann immer sehr seltsam auf.
Als die fünf Drachen sich begrüßt haben, setzen sich die drei Drachen einfach zu die
Gruppe und unterhalten sich auch noch etwas, aber in Palästinisch. Da sie diese
Sprache können. Denn jeder Drache kann diese Sprache. Sie wird ihm schon im Nest\in
die Wiege gelegt, wie man so schön sagt. Die anderen Freunde fühlen sich sehr
ausgeschlossen, da sie nichts mehr verstehen. Da kommt Yugi wieder und meint zu
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Yami H.: „Währe schön, wenn ihr fünf so sprecht, das wir auch mal was verstehen!“
Yami ruhig H.: „Das geht dich und deinen Freunden nichts an, was wir besprechen.
Oder auch reden!“
Yugi funkelt Yami an und meint nur H.: „Deine Drachischen Freunde sind zu uns
gekommen und nicht wir zu ihnen. Also könnt ihr auch so sprechen. Das wir es auch
verstehen!“
Yami ruhig H.: „Yugi. Jetzt ist aber mal gut hier! Ja?! Es reicht!“
Yugi ist eingeschnappt und meint nur noch: „Da wir hier anscheinend unerwünscht
sind, gehen wir. Bis später Yami!“
Und so geht Yugis Klicke wieder und Yami schüttelt den Kopf, dann meint er nur noch:
„Popatäres Balg. Schrecklich manchmal mit Yugi. Echt!“
Danach meint er nur noch ruhig P.: „Ich kann die Drachen nicht mehr anführen. Ich bin
kein Anführer mehr, so wie früher. Ich möchte das auch nicht mehr. Zudem sind wir
auf der ganzen Welt verstreut. Wie soll das gehen? Zora. Dein ersuch, das ich die
Herden anführe lehne ich ab!“
Zora enttäuscht P.: „Das sagte man mir schon. Das du ablehnen könntest. Aber
dennoch bitte ich dich. Überlege es dir noch mal. Der Herden zu liebe. Das Alpha was
sich den Rang im Moment geholt hat, ist ein Miestvieh. Bitte Atrano. Auch wenn du
sehr streng bist. Du warst immer gerecht. Nie ungerecht. Dieses bescheuerte Alpha,
ist aber nur auf sein Wohl bedacht. Was mit uns anderen ist, das geht ihm am Arsch
vorbei! Bitte Atrano!“
Yami ruhig P.: „Ich kann nicht. Wie soll ich Bersko herausvordern. Ohne selber drauf zu
gehen. Ich weiß was das für ein Drache ist. Der ist mir um einiges überlegen. Er weiß
wie er seine Drachenmagie verwendet und auch benutzt. Das einzige was ich davon
tragen könnte, wären sehr schlimme verletzungen! Zora. Ich kann nicht. Nicht weil ich
es nicht wollte. Nein. Ich kann es aus Körperlichen gründen nicht. Und auch noch aus
dem Grunde nicht. Mein Weibchen erwatet in drei Monaten ein Junges von MIR! Das
kann ich nicht machen!“
Zora erstaunt P.: „Dann sind die gerüchte unter uns Drachen wahr! Das du Nachwuchs
bekommst! Atrano, dann wird er dich so oder so aufsuchen. Da du mit dem Nachwuchs
sein Rang gefährden kannst. Da dieser ja wohl sehr viel Stärker ist, als wie du selber
noch mal. Obwohl du von einem sehr Mächtigen Drachen gezeugt wurdest! Atrano.
Bitte. Werde du das Alpha. Zum Wohle der Drachen!“
Yami ruhig P.: „Zora. Bitte. Ich kann nicht.“
Zora versteht und steht auf. Er macht eine Geste, verwandelt sich und die anderen
drei Drachen verschwinden wieder. Yugi hat alles von weiter weg beobachtet und
weiß jetzt. Es waren tatsächlich Drachen. Dann gibt es noch mehr Drachen. Wau,
denkt da Yugi.

Dyunica
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